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Treibjagd im Dunkelwald 2025 – Dein
MTB-Etappenrennen

Die Mountainbike-Destination Sachsen lädt ein: Das viertägige
Etappenrennen vom 17. bis 20. Juli 2025 im Dunkelwald Miriquidi wird
Mountainbiker fordern und zugleich begeistern. Die drei Schnellsten werden
mit Preisgeld geehrt.

Fordernd, aber emotional

Die Treibjagd im Dunkelwald ist das MTB-Etappenrennen im Erzgebirge.
Mountainbiker sind dazu eingeladen, sich über vier Tage mit ihresgleichen in



der waldreichen Gebirgslandschaft zu messen. Tradition und Moderne gehen
in den Montanregion ineinander über – die Traditionsstrecke der
Bergbaugemeinde Johanngeorgenstadt, die Wintersportanlagen in
Oberwiesenthal und die fordernden Trails des TrailCenters Rabenberg prägen
die vier sportlichen Tage.

Hobbysportler und Profis finden dank der zwei verschiedenen Streckenlängen
die für sich passende Herausforderung. Sowohl Neulinge bei Etappenrennen
wie auch „alte Hasen“ sind hier richtig.

Die Treibjagd im Dunkelwald lässt das Erzgebirge täglich aus neuen
Blickwinkeln entdecken. Die drei Etappenorte mit vier verschiedenen
Strecken führen durch die waldreiche Region über Stock und Stein. Das
Abendprogramm schafft die Rahmenbedingungen für gegenseitigen
Austausch und Regeneration.

Die Montanregion entdecken

Zum Auftakt der vier Tage erfolgt beim „Dunkelwald Climb“ am
Donnerstagabend der Bergsprint zum oben im Wald gelegenen Sportpark
Rabenberg. Die Beine der Starter sind anschließend bereits aufgewärmt und
der Alltag hinter ihnen gelassen. Durchströmt von Laktat und Adrenalin
tauchen die Mountainbiker am folgenden Tag in Deutschlands erstes
TrailCenter ab – Die wohl anspruchsvollste Etappe des Rennens in der MTB-
Destination Sachsen.

Bereits zwei Renntage stecken nun bereits in den Beinen. Schnelle Meter auf
breiten Waldwegen sind dann sehr willkommen, bevor der nächste Trail
erneut volle Konzentration fordert. Kaum bleibt am Samstag in
Johanngeorgenstadt also Zeit, den größten Schwibbogen und die ehemalige
Erzgebirgsschanze wahrzunehmen. Zum Finale folgt der Klassiker: Von der
höchstgelegenen Stadt Deutschlands – Oberwiesenthal – führt die Etappe
über den höchsten Berg Sachsen durch den Dunkelwald.

Wie eine große Lichtung erscheinen dann die Wasserbecken des
Pumpspeicherwerkes in Raschau-Markersbach. Die letzten der zahlreichen
Höhenmeter trennen dann die Titeljäger noch von der Ziellinie im
Biathlonstadion und der wohl verdienten Siegerehrung.



Die Etappen im Detail

1. Etappe am Donnerstag, 17. Juli 2025

Breitenbrunn, TrailCenter Rabenberg

Zeitfahren

5,5 km / 350 hm

2. Etappe am Freitag, 18. Juli 2025

Breitenbrunn, TrailCenter Rabenberg

Rundkurs

Lang: 60 km / 2.000 hm

Kurz: 30 km / 1.000 hm

3. Etappe am Samstag, 19. Juli 2025

Johanngeorgenstadt, Loipenhaus

Rundkurs

Lang: 60 km / 1.680 hm

Kurz: 30 km / 840 hm

4. Etappe am Sonntag, 20. Juli 2025

Oberwiesenthal, Sparkassen-Skiarena

Rundkurs



Lang: 62 km / 2.000 hm

Kurz: 32 km / 900 hm

Alle Informationen sowie Online-Anmeldung: www.mtb-dunkelwald.de

Der Faktencheck zur Treibjagd im Dunkelwald

- 17. bis 20. Juli 2025

- 4 Etappen → 1 (Berg-)Zeitfahren + 3 Marathon-Etappen

- TrailCenter Rabenberg/Breitenbrunn, Johanngeorgenstadt, Oberwiesentahl

- Alle Etappenorte bequem von einer Unterkunft zu erreichen

- Kurz- oder Langstrecke, 30 oder 60 km

- Tageswertung und Gesamtwertung mit Führendentrikots

- Preisgeld für die drei schnellsten Männer und Frauen der Gesamtwertung

- Kategorien U15 – Masters 4

- Für Neulinge und „Alte Hasen“

- Tagesstart möglich

- Kinderrennen ab U9 am Samstag, 19. Juli 2025 in Johanngeorgenstadt

http://www.mtb-dunkelwald.de


Video

Das war die Treibjagd 2024:

Video auf YouTube ansehen

Pressekontakt:

Förderverein Radsport e.V.

David Lippmann

Tel.: +49 (0)172 5792804

info@mtb-dunkelwald.de

(Quelle: Förderverein Radsport e.V.)

Über den Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. ist die Dachorganisation für die
nationale und internationale Vermarktung der Reiseregion Erzgebirge.
Ausgezeichnete Rad-& Wanderwege, Wintersportmöglichkeiten, über 800
Jahre Bergbautradition, weltbekannte Weihnachtsbräuche & Handwerkskunst

//www.youtube.com/watch?v=yy6olHjJqso


sowie historische Dampfeisenbahnen: Wer in das Erzgebirge im Süden
Sachsens aufbricht, lernt eine zweite Heimat kennen – die Erlebnisheimat.
Modern und traditionell, mit Geschichte und Geschichten!
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